
Kink -Vlatt der Ztadt Wiesbaden
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Tägliche Beilage zum Wiesbadener Genera!-Anzeiger.
Ar. 95. Dienstag » den 23 . April 1912.

Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

«s* Herren Stadtverordneten werden auf
*  Freitag , den 26. Avril l.  Js .,

nachmittags 4 Uhr.
u. vit Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung
: -ingeladen

Tagesordnung:
, milcht der bestellten Kommission betreffend
■ Besetzung einer Beigeordnetenstelle.

» Mahl des Beigeordneten.
£  MMillisung von 10 700 JL  für Einrichtung

wn, Bureauränmen im früheren Lazarett¬
gebäude an der Tchiwalbacherstraße . Ber.
Vau-Ä.

t  Desgl . von 7000 Ji  für Herstellung von
*" Kirtenanlagen Ecke Coulin - und Büdingen¬

straße, sowie Besamung und Bepflanzung
des dahinter liegenden , städtischen Bauplatzes.
Ber. Bau -A.

5 Nachbewilligun « der bei Herstellung einer
"" Steinzeugrohrleitung im Kursaalplatz ein-

getretenen Krtdi tübersch reitung von 1308 .96
Mark. Ber. Bau °A.

g Festsetzung der Normaleinheitsvreis « für
' HausanMußkanäle für das Rechnungsjahr

1912. Ber . Bau -A.
7 Desgl . für die Reinigung ber Sand - und
' Fettfänge, sowie Bedienung der Oelviffoirs

in Privatgrundstucken. Ber . Bau -A.

Bekanntmachung.
Bei der am 2. Dezember 1911 erfolgten 28.

27. Jahrgang.
Bekanntmachung.

ä ässäs I
1883 von 3088200 Jl  sind folgende Nummern | '? d-'s Mffttie ?s Albert Berger , geboren

am 25. 2. 1872 zu Feuerbach. — 2. des Schlossers
Georg Berghof . geboren am 20. 8. 1871 zu

gezogen worden:
Buchstabe P . ä 200 Jl  Nr . 13 44 113 158

221 258 304 335 358 361 432 470 523 538400 ÖM ÖÖD ÖOÖ öQl  432 4/ü 523 5öö 3 5 r * 2.
588 641 699 721 746 757 814 825 874 875 ofbnr^ nm 25 9 le^ ÖCIL ^ est.
909 911 915 932 934 936 938 940 . Z ^ 7- “Lsw . cf' » SL ®“&CU:'8(,nDen' “

Buchstabe Q . ä 500 .11  Nr . 8 46 94 135 lf » ^ « „««Är? 8 Franz Beuth . geboren am
194 257 274 290 318 320 390 419 434 498
548 577 578 624 688 692 744 782 823 864
879 880 881 882 935 970 999.

2 . August 1867 zu Praunheim . — 5 des Lag-
löhnees Joh . Bickert , geboren am 17. 3. 1866
zu Schlitz. — 6. der lcvigen Dicnstmagd Karotine

° « ritiolt betr. di« Errichtung eines Museums - I Einlösung gekommen:
gebäudes an der Kaiserstraß «. Ber . Bau -A. „  1 - ,3um 1. Juligebäudes

g Austausch von Gelände an der Schützen
‘ straße. Ber . Fin .-A.

m Antrag des Magistrats betr . die Gehalts¬
regelung für die Mitglieder des städtischen
Kurorchesters. Ber . Org .-A.

11 Wahl von 4 Mitgliedern der Stadtverord-
mtenversMnmlung in di« gemischte Kommis¬
sion rur " ""

Bekanntmachung.
Die Abfuhr des in den städtischen, zwischen

der Jdsteiner - und Plattcrstraße gelegenen
Waldungen ersteigerten Holzes wird vom 15.
April d. Js . ab bis aus Weiteres verboten.

Zuwiderhandelnde müsse« zur Anzeige ge¬
bracht werden.

Wiesbaden , den 2. April 1912.
94568 _ Der Magistrat

Bekanntmachung.
Schulgeld -Erlaß betreffend.

Einer kleinen Anzahl bedürftiger, sich durch
Fleiß , Fortschritte und gutes Betragen auszeich¬
nender Zöglinge der städtischen hüüeren Schulen
und Mittelschulen kann das Schulgeld ganz oder
teilweise erlasien werben . Jüngere Kinder, die
noch kein« fremde Sprache erlernen , können keine
Berücksichtigung finden . Gesuch« um Erlaß oder
Ermäßigung des Schulgeldes sind bis »um 10.
Mäi d. Js . bei den Herren Direktoren und
Rektoren der genannten Schulen einznrcichcn.

Wiesbaden , den 18. Avril 1912.
34600 _ Die Schulgeld -Erlaß -Kommission.

Bekanntmachung.
In der Goethestratze zwischen Moritz - uno

Oranienstraße soll nach Mitte April ü. I . mit
dem Umbau des nördlichen Gehweges in
Gußasphalt angefangen werden . Ms dachin
müssen alle noch fehlenden oder etwa zu ver-

, n . - — « ~ , ändernden Hausanschlüsse an die Kabelnetze,
I« 6 ha " *- al n 3U  Wiesbaden . — das städtische Kanalnetz oder die Haupt -Was-
18 des Fuhrmanns Wilhelm Grrtber , geboren am ser - und Gasleitung fertiggestellt sein.

9 i iqii  i o - ' J ? * 2“ Eschenhahn. — 19. des I Unter Hinweis auf die Bekanntmachung
P . 21 120~°3ll 1 ä 2003 !« - ^ 838 ä 500 tk- m ^ nling , geboren des Magistrats vom 1. November 1906 Wer
100 595  ü 1999 u“ 8J8 5UÜ ,Ä’ r ' ^ cptbr. 1882 zu Durmersheim . — 20 . der die sünflährige Sperrzeit für Ausbruch der

' Wiesbaden , de tf ' Dezember 1911 * ctö ’ ^ rta, gcb. neuen Straßendecken werden daher die betei-
34564 Emoer initt , ^ K.°rlc. geb. 19. Marz 18 .9 zu Hagen. - 21. Klara ligten Hausbesitzer und Grundstückseiaen-

- 9« rat . | Hermann . geboren am 31. 3. 1889 zu Wiesbaden , tümer aufgefordert . umgehend bei den ^be-

Buchstabc R. ä Iggg Jl  Nr . 8 57 89 92 136 ? °Jt ’ r3'6/ ai”. lt * E4 zu Wcilinünster. —
150 161 232 266 294 344 358 398 410 454 öc5 ^ "?l,Flen,tmagd Anna Bongartz , gcb.
480 519 543 572 699 654 704 742 764 779 ?m . ‘ i lfc87  « u Mainz . — 8. der ledigen Stils
827 842 861 879 906 926 939 972 999 1014 %‘n !ett *  Bruisma . geb. am 9. 10. 1886 zu
1044 1131 1224. Grascnhage. -- 9. des Buchhalters Karl Buch,

Buchstabe S . ä 2000 Jl  Nr . 10 34 102 113 am  ~ 9-4 -1880 zu Niederhofhcim. - 10. des Tag-
131 164 179 210 228 261 280 391 496 . whners Peter Decker, geb. am 22. Januar 1874 zu

Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rück- ^ ĉlefelb. — 11. des Taglöhncrs Albert Dietrich,
zahlung auf den 1. Juli 1912 gekündigt , und es I am  24 . 11. 1870 zu Gräfeudornau . — 12.
findet von La an ein« weitere Verzinsung der- "c§  früheren Grundgräbcrs Josef Egenols,
selben nicht mehr statt. geb. am II . 12. 1872 zu Oberjosbach. — 13. der

Die Rückzahlung erfolgt „ach Wahl der In - I Witwe Kourad Ernst , Tina geb. Flöcks , gcb.
Haber bei der Stadthauptkasse dahier , bei bei» am 18. April 1S<4 zu Frankfurt a. M . — 14. des
San £&auic S . Bleichröder zu Berlin oder bei Tagl . Robert E-wald . geb. am 30. 7. 1874 zu Posen,
der Filiale der Bank für Handel und Industrie I — 15. des Mühlenbauers Will » F-anh . aeb. am
zu Frankfurt a. M . in der nach dem Fälligkeits - I 9 . Januar 1868 zu Oberoffleiüeu. —. 16. des Taa-
termine folgenden Zeit . I löhncrk Max Gaevel , geboren am 22. 6. 1876

Aus früheren Verlosungen sind noch nicht zur | zu Bneg . — 17. des MctzgcrgchilfeuGeorg Gilbertacboren am 24 l^ ktnb̂ '
^ _ _ 1910.
P . 16 239 ä 200 Jl.

2. Zum 1. Juli 1911.

lammlung in di« gemischte Kommis - I Bekanntmachung . 1 — 22.  Josef Sundler , aeboren "am "9 "' l i I tHen5pti “ 'FiVhtif’rftp« ?.c=
PMun « der Frage betr. die Preis - Bei der am 2. Dezember 1911 erfolgten 25. 1881 zu Görsrvth . — 26. der Dieustmagd Ausführnnq der noch iwtwenötti "en Anscksln^

seitens der hiesigen Metzger- Verlosung behufs Rückzahlung auf öie 3 'A %m  Henriette Jung , geboren am 13 Auaittt 1890 m ^ notwendigen Anschluß-
_ _ _ _ Ber . Wahl -A . skadtanleibe vom 1. Januar 1887 im Betrage Bang . — 24 . der geschiedenen Ehefrau des

12 Wahl eines Armenpflegers für das 2. von 1809 000 .M  wurden folgende Nummern Schreiners Peter Jung Pauline aeb RifMer acb
Quartier iw 3. Armenbeslrk . , >gezogen :̂ ^ ^ . . . . . . . I am 11. 12. 1882 zu Neckartheilfingen - 25 ' des

34775

Städtisches Straßenbanamt.

13 Vorlage der Gesamtabrechnung über den Buchstabe T. ä 200 ,M  Nr . 13 21 61 63 80 Taglöhners Karl Junker aeb am 5 io 'is ?«
L Teil der Volksschule an der Lorcher- \ J11 ^ 135 M  171 186 223 247 280 333 | zu L,mbach. ^ 2^ A ^ nst °Äe ^ . ^ ^ am Astraße.

14  Fluchtlinienvlan über die Festsetzung einer
Borgartenbreite von 3 Meter an der Nord
seit« der Hilbaftraße.

Buchstabe U. a 500 M Nr . 10 41 77 96 107 I WM M - es °̂eb°am ? 2 "l878^ n
124 148 184 205 242 277 300 301 315 333 ocrico Slnnamcin aVam4 3'^44 49?i 4iS 47H 47Q 470 KA-i KOß £U4 a*a I , . j 1111 VUÖnJtg 'j»

Äjrritliche Bekanntmachungen
der Nachbarorte.

15. Bewilligung des im Haushaltsplan für 1912 I ^ 699 734 758 782 777. ! am̂ 30. Sept '^ tztẑ zl^WWbadeî ^ 'r30Ä̂ bcl*® d^it ‘ I Fenerwehr -Uebung.
ni-bt vorgesehenen Teilbetrages des Witwen - ^ z^ Ftabe V a 1000 M Nr 24 57 77 98 machers Wilhelm Krüger , geb. am 27 2. 1864, « Am Mittwoch , den 24. ds. Mts ., nachmittags
und Waiienseldes für di« Hinterbliebenen - " 1 Wo  190 . 39 246 28a 30a 343 38a Kirn . - 31. des Fuhrmanns Jofcf Kuvicki , » m 6 X2 Uhr , findet eine Hebung der Pslichtieucr-
des Wiegemeisters H- mmcĥ SMer 44° 4a3 494 535 561 a92 611 6a8 711 769 ^boren am 5. März 1873 zu Gnescn - 32^ wehr statt . Zusammenkunft : SpritzenbE

18. Vorlage, der Stadtrechnnns für das Rech- j Buchstabe W ü 2000 Jl  Nr 11 34  73 ->. Albert Küppers , geboren am 17. 12  1865 zu . Sämtliche Mannschaften , bestebend aus allen
119 165 188 ' 1 11 W 81  Koiiigswiuter . - 33 . Christian Küster , geb. männlichen Einwobnern Sonnenbergs , welche

Diese Anleihescheine werden hiermit mir  Mick - “m . 7- }■ 1875 zu Düsseldorf. —34.  des Glasreinigcrs 1877 bis 1887 einschließlich geboren sind und nicht
zahlung aui d̂ 1 In " 191 " gekündigt und es H " » rich Knhmaiiii , gcb. am 16. 6. 1875 zu Biebrich, der freiwilligen Feuerwehr angehören , oder nach
findet von da an eitte weitere " Verzinsuug der- ^ ^5 der Plätt -ii .i Anna Kujak . gebore.i am 15. der Reg .- Feuerlöfchpolizei -Bervrdnung befreit

— . ... , selben nicht mehr statt. Die Rückzahlung erfolgt i? 18,6  ? u ^ °,m!ol0no "86.  des Kürschners Otto Nnd. mnsien zu dieser Uebung erscheinen,
s ., vormittags nach Wahl der Inhaber bei der Stadkhauvtkasfe 1883 ?" Muffig . — 37. des Resrau- I . llnpunktliches ErMemen oder Fernbleiben

. .  Turngesellschait hier , oder bei der Deutschen Vereinsbank zu ^ eur̂ Adam Lapp , geb. am 1. Sept . 1881 zu mird nach 8 11 der Feuerlosch.-Pol .-Verordnnnl
im Haus« SHwalbacherstraße Nr . 8 aus dem Er- I Frankfurt a. M. in der nach dem Fälligkeits - I Wmstl — 38 . he« » « »« thi*« «im »« - • • » « « • veuratt.

numsiahr 1909.
Wiesbaden, den 22. Avril 1912.

Der Vorsitzende
der Stadtverordnctcn -Versammlung.

34691

Beinvcrstcigerung der Stadt Wiesbaden.
Samstag, den 11. Mai d. Js.

18 Uhr, sollen in dem Saale der

trage der der Stadtgemeinde Wiesbaden gehöri
gen Weinbergen Neroberg und Langolsweinberg
versteigert werden:

1. % Stück Neroberger , Jahrgang 1910,
2. 16 Halbsttick Neroberger . Jahrgang 1911,
8. 2 Halbstück Langolsweinberg , Jahrg . 1910,
4. 7 Halbsttick Langolsweinberg . Jahrg . 1911.

teruiine folgenden Zeit.
38 . des Reisenden Bruno Leißucr , bestraft,

geboren am 23. 11. 1886  zu Rauße. — 39. des Sonnenberg , den 18. April 1912.
Rückstände aus früheren Verlosungen sind I Taglöhiiers Adolfs Lewalter , geboren am 1 34779

nicht vorhanden.
^Wiesbaden , den 15. Dezember 1911.

24565 __ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Bei der am 2. Dezember 1911 erfolgten 21.

19 . September 1873 zu Wembach. — 40.
des Tapeziercrgehilfc» Wilhelm Mayvach , gebar,
am 27. März 1874 zu Wiesbaden. — 41. der L
Icdiacn Ludiska Mariä,all nrhnr,„ 9A * >1* oiesiaorige ^ mvmng pur sie tm Ge-

. 8* , * - 4 - « g UMmk ; * * !

Die Polireiverwaltung:
Buchelt,  Bürgermeister.

Betrifft : die öffentliche Impfung für 1912.
Die diesjährige Impfung für die im

Die Probetage sind aus den 20. April und Verlosung bebnss Rückzahlung auf die anfangs Müller , geb. am 17. 10 1868 zu Mayen — 43 des « 5K
M - d. Js .. vormittags von 10 Uhr bis nach- 4%, jefet S^ ig« Stadtan "°"be Buchstabe A vom Nauh -iu .-r , geboren am 28. 8. 1874 zu Len n und di« K « I3LEmittags 6 Uhr festgesetzt worben.
Di« Versteigerungsbedingungen liegen

Kathanse Zimmer Nr . 44 in den Vormittags-
sienststunden zur Einsicht offen.

Wiesbaden, den 12. Avril 1912.
3*590  _ Der Magistrat.
Auszug aus der Straßenvolizei -Vcrordnung für
**» Stadtkreis Wiesbaden vom 19. Oktober 1919.

1. Juli 1891 von 2 340 000 M sind folgende Rum - Winkel. - 44. Der Schneiderin Gertrud - | fl6ren" dtt enttoÄ noch E nicht Tter Im mit
>m , mern gezogen worden : Nerger , geboren am 12. 9. 1887 zu Filehnc. I Erioia äeimvit mord . n Ô . ^ s

Buchstabe A I ä 200 Jl  Nr . 10 25 56 74 92 ~ 45- des Kaminbauers Wilhelm Neichardt . sür ^̂di/Wiederinivsttnae ^'^ s falb f/IM 1SR irr 1B9 las  an -- I aeBoreit am 26. 185.3 !ur 0,c  oas nns ine 1900 ge-106 126 149 158 166 183 188 203 238 245 geboren am 26. Jul : 1853 , u Aschersleben horenen Schulender und' bie 1898 »vd mm
282 290 323 359 384 391 409 446 460 . - 46 . des Tapezier-rgehilf-n Ott - Reitzuer . borenen M entweder no» mJumJZ

Buchstabe 31 II a 500 Jl  Nr . 9 22 34 49 53 gebaren am 3. März 1885 zu Altenau und Dessen nicht mit Erfolg geimvit ^MordenEsinü „m*3 ml66 76 98 111 142 147 185 209 iJ9a ->-m I Ebeirnii .Sel, « « . n?b (%r « h»f ™ c I " -I » CTOifl geimvil worden IlNo, um 3 Uhr

707 748 797 829 909 491 ÖU2  I 'f **** I » mpslokal ist der Sitzungssaal im Rathaus.
tvt ,748 797 829 909. I -» uhmling . geb. am 30. o. 1884 ZU Ncuwandrum I Die Nachf Äiu findet statt am 11. Mai 1912,

JÄTRÄÄeWS  m ™ Zimim 00 820  848 ~ 5° . des Justalla - Elttrn , Pslegeeltern und Vormünder werde»

. PStäSl  ftki &ung . mm m  NW * ir * - - M ' * •■ 8 » « « « » >»» »- -A wjji ImCS ÄSSSTSS ’ » LL . ' B - ' WNS■ « ■»>. mmßtm °d -- r,a, | 80 .. « .. . ISÄ !.SSJ 1JU » 5L-

WL» I selben nicht mehr statt I M r •” — **: I omvwiia onru Uiwrtien rirar, ms

. Äi »s 9& z « « I 19
s Uhr vormittaos verbmen ^ bei der Königlichen Seehandlung lPreußifchevormittags verboten,
l Das Mitbringen von Hunden in die Koch-
"umn«nanlage und Trinkhalle ist verboten.

Staatsbank ) zu Berlin , oder bei der Dresdner
Bank zu Berlin und zu Frankfurt a. M . in der

5. Ä „b ÄSM « er. ^ *52

Ä « Ä„ merI icb6t ärt nur  im Schritt be- | ^ ck«t worden.
1 ‘̂ «etöffentli ^ t.
«iesbaden. den 10. April 1912 . 34579

Der Magistrat.

Straßenvolizei -Vcrordnung für
Stadtkreis Wiesbaden vom 19. Oktober 1919.

86.

Rückstände aus früheren Verlosungen sind
nicht vorhanden.

Wiesbaden , den 15. Dezember 1911.
345 63 _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
In der Parkstraße zwischen Bodenstedt-

unö Fichtestraße soll im Juli ds . Js . mit dem
» m s  oo l Umbau der Fahrbahn und der Gehwege in
L Kmdern unter 19 Jahren , welche sich nicht Teermakadam bezw . Mosaikpflaster begonnen

'■#ie » uHS?9 erwachsener Personen befinden , so- werden . Bis dahin müssen alle noch fehlen-
^Ierfk« -r ten oder Personen in unsauberer I den oder etwa  zu verändernden Hausan-

bt die Benutzung der in den öffentlichen ! schlüsse an die Kabelnetze , das städtische Kanal-
ne[<6.eä.- “2 ? Straßen ausgestellten Ruhebänke , I netz, oder die Haupt -Wafler - und Gasleitung

Bezeichnung ..Stadt Wiesbaden " oder sertiggestellt sein.
», . i" Mtung" tragen , untersagt . I Unter Hinweis auf die Bekanntmachung

des Magistrats vom 1. November 1906 über
die fünfjährige Sperrzeit für Aufbruch der
neuen Straßendecken werden daher die betete
ligten Hausbesitzer und Grundstückseigen-

W ^ veröffentlicht.
^nsb - den. den 10. April 1912. 34580

_ Der Magistrat.

. Der ft»« * , ^ Eanutmachung . I tümer aufgesorbert , umgehend bei den betres
^tnerm ! »? . . » kt beginnt während der senden städtischen Bauverwaltungen die Aus-
-kmber) i» o ir 111* bis  einschließlich Sep - ^ führung der noch notwendigen Anschlußar-soJJ *?  9 Uhr vormittags.
047̂ K9*«bat . den 27. März 1912.

Städt . Akzise -« » ^

beiten zu beantragen.
Wiesbaden , den 15. Avril 1912.

11? Städtisches Straßenbaiuunt.

Johann Belte , geb. am o\ . <. 18 -2 zu Karls - Fernbleiben aus anderen Gründen sind die gesetz-
Iuf e,Q -- °6,' 2agtobnerS C()rtft . Vogel , geb. lichen Äwangsmaßregeln m gewärtigen,
am . 9. September lüb8^ zu Wemberg. — 57. der Sonnenberg . den 18. Avril 1912.

Die Polizeiverwaltung.
~ - . 34779 Buchelt,  Bürgermeister.

Weischedel , geb. am 8. Lept . 1894 zu Mainz . — I - — .
59. des Ilgenteu Michael Wirth , gcb. am 16. 3. I Bekanntmachung.
1854 zu GeroDa. 3lm Freitag , den 3. Mai d. Js .. findet im

Wiesbaden, Den 15. April 1912. (34591 Sitznngssaale der Bllrgernieisterei bierselbst die
Ter Magistrat . Brmenverwaltung . | diesjährige öffentliche Jmviung und zwar für

Bekanntmachung Erst - und Wiederimpsling « statt. Erstimvslinge
sind sämtliche im Jahre 1911 geborenen Kinder,In dem städtischen Uv Üm nnD 'amtueve tm ttahre 1911 geborenen Kinder,

92r 18" fff- eine i n ^ aefendanL f' Ausncht  sowie diejenigen , welche im vorigen Jahre nicht
Wohnung bestehend auk ö ^ mmer!," ober nicht mit Erfolg geimpft wurden.
1 Mansarde und 1 Kellerraum vom ’l . Oktober' bar ene nTch iaen ^ d̂ lmJahrelWV  ge-1912 ab neu zu vermieten borenen schulpflichtigen Kinder, sowie dieienigen.

Nähere Auskunft wird ' in d,n welche im abgelaufenen oder vorhergehenden Jahre
dienststunden im Ltbäu e auf t5 T « L^ t oder nicht mit Erfolg geimpft worden sind
erteilt I Für di« Erstimpsling « beginnt das Jmpsgcschatt

an dem genannten Tage um 3 Uhr, für di«Wiesbaden , den 10. Februar 1912
32955 . Der Magistrat

Bekanntmachung.
Die städtisch« öffentliche Lastwage in der

Schwalbacheritraße wird werktäglich in der Zeit
vom 16. März bis einschl. 15. September von
6 bis 12 Uhr vormittags sowie von 1 bis 7 Ubr
nachmittags und vom 16. September bis einschl.
15. März ununterbrochen von 7 Uhr vormittags
bis 7 Uhr nachmittags in Betrieb gehalten.

Wiesbaden , den 18. Avril 1912.
34773 » kriseamt.

Wiederimpslinge um 4 Uhr.
Eltern . Pflegeeltern und Vormünder, welch«

ihre Kinder der gesetzlichen Impfung entziehen
werden mit Geldstrafe bis zu 50 -M eventl . mit
entsprechender Haft bestraft.

Wegen des Verhaltens der Jiuvtlinge im
Jmvflokal wird auf die den Eltern , Pflegeelter»
und Vormündern ergebenden Verhaltungsvor¬
schriften verwiesen.

Rambach . den 18. April 1912.
Der Bürgermeister?

34789 Morasch,
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